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Professor Dr Thomas Ohm ().S
AÄAm Oktober 1957 vollendete Prof Ohm eın üÜnfund-
sechzıigstes Lebens7jahr. Aus Anlaß des sechzıgsten Jahrestages
hat dıe Eeclesia Apostolıca, das Jahrbuch des Katholiıischen
Akademischen Missıonsbundes, das Leben UVOoO  P Prof Ohm
geschıldert N: au der and SeEINES Assıstenten, Dr Glazık,
21NE vollständıge Bıblıographie gebracht
Der damalıgen Würdıgung bam aber WENLZET darauf (l
miıtteilbare Daten möglıchst vollständıg bıeten, als w2el-
mehr darauf, and dıeser Daten das Anlıegen der Arbeiıt
UO:  < Prof Ohm deutlıich machen: daß ıhm wenıger ZeE-
schıchtlicher Aufhellung gelegen als mehr den drıngenden
Aufgaben der heutıigen Miıssıonssıtuation. Er ıst überzeugt,
daß nUT auf Grund gedıegener religionsvergleichender Arbeit
uUuN sorgfältıger relıgzonsphilosophischer Bbesinnung dıe El
sachen rıchtıe gesehen und dıe Kräfte sorgJältıg angesetzlt
werden hönnen.

Eın Blıick auf dıe ertragreiche Arbeiıt der etzten fünf re
macht das deutlich. „Dite Liebe (Gott 2ın den nıchtchristlichen
Relıgionen” wurde als L’Amore Dio 2ın das Italienısche
übertragen, „Asıens Kritik abendländischen C hristentum“
2715 Italıenısche UN: anısche. In der Schrıiftenreihe der
Arbeıtsgemeinschaft für Forschung des Landes Nordrheıin-
Westfalen erschıenen: „Stammesrelhgionen ım südlıchen T an-
ganyıka-Territorium”, „Ruhe un Frömmigkeıt”, „Dre Relı-
gı0neEN 2ın Asıen“ Eın nützlıches un reichhaltıges Arbeits-
mittel sınd dıe „Wiıchtigen Daten der Missionsgeschichte” .
IDe „Wege ZU/ Glauben“ bringen burze Bekehrungsgeschich-
fen A en Miıssıonen un hegen nunmehr 2ın Auflage DOT.

Wenn der ENZETE Mıtarbeiuterkreis der Z£M  y dem Heraus-
geber Prof Ohm für dıe tatkräftıge Führung der Zeıtschrift
an un ıhm für sSEINE weıteren Arbeiten Gesundheit und
reıfe Früchte wünscht, glaubt dieser Miıtarbeiterkreis sıcher

SE1N, dafß damıiıt auch ım Namen aller Miıtarbeiter und
der SLieLS zahlreicher werdenden Leser der ZMR spricht.
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